
STECKBRIEF GEOTOPE

Nagelfluhbank Sontheim am W-Hang des Hätzenstein S von
Sontheim
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Heilbronn, Stadt

Gemeinde: Heilbronn
Gemarkung: Heilbronn

TK25-Nr.: 6821 Heilbronn
R/H-Werte: 3514600 / 5441850

Literatur:
Schöttle, M. (2002);   Wild, H. (1968)

Beschreibung:
Es handelt sich hier um durch kalkiges Bindemittel verfestigte Hochterrassenschotter des Altpleistozäns, die aus dem

Steilhang der Hochterrasse rechts des Neckars ragen. Das Vorkommen gehört zu den beiden als „Frankenbacher

Sande“ bekannten Schotterzügen. Infolge unterschiedlicher Festigkeit wittern die Schotter überstehend heraus.

Einzelne große Schollen sind bereits abgebrochen und liegen verkippt am Hang.
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